
622 Grundfest (1571)

pore doctrinae erholet hette, zu dem der Catechismus sich nicht allein auff
den Titel vnd in der Praefation, sondern auch eben in diesem Handel vom
Sacrament des Leibes vnd Bluts Christi deutlich vnd ausdr cklich beruffet.
Vnd dieweil er ja wol weis, das die Definition vnd was ferner der Catechis-
mus von dem Abendmal leret, zum mehrer teil aus dem Examine theologico 5

genomen ist, m chte er so viel vleis vnd Gottesfurcht (dauon er sonst rh -
met) angewand vnd, da er f r seinem Ehrs chtigen schreiben vnd vrteilen jm
so viel zeit nicht nemen wollen, das gantze Corpus doctrinae von diesem
Artickel vmbzuschlagen, doch zum wenigsten das Deudsche Examen ange-
sehen haben, sonderlich weil er eine Deudsche Censuram vom Latinischen 10

Catechismo angestellet vnd gantz Deudschland dawider zu erregen jm f rge-
nomen. Nu stehet im Deudschen Examine also:

„Was wird im Abendmal des Herrn Christi ausgeteilet vnd empfangen?

Antwort. Warer Leib vnd Blut des Herrn Jhesu Christi. Denn der Herr Jhesus
Christus hat diese niessung eingesetzt, das er bezeuget, das er warhafftig vnd 15

wesentlich bey vns vnd in vns sein wil vnd [168v:] wil in den Bekerten
wonen, jnen seine G ter mitteilen vnd in jnen krefftig sein, wie er spricht
Johan. 15: ‚Bleibet in mir vnd ich in euch.‘“781 Diese wort des Deudschen
Examinis w rden Kemnicium vberweiset haben, das so gar nichts newes sey
vom Nachtmal Christi im Latinischen Examine (dem vnser Catechismus, als 20

der da Latinisch geschrieben, billich gefolget) als wenig des Apostels Pauli
rede newe vnd wider des Herrn Christi wort sein kan. Denn was Christus
spricht: „Nemet hin, esset, das ist mein Leib, der f r euch gegeben wird,
nemet hin vnd trincket alle daraus, das ist mein Blut des newen Testaments,
das f r euch vergossen wird zu vergebung der S nde“, welche wort denn das 25

Deudsche Examen widerholet, das redet die Latinische Definition mit Paulo:
„Flihet von dem G tzendienst. Als mit den klugen rede ich: Richtet jr, was
ich sage: Der gesegnete Kelch, welchen wir segenen, ist der nicht die ge-
meinschafft des Bluts Christi? Das Brot, das wir brechen, ist das nicht die
gemeinschafft des Leibs Christi?“782 etc. 30

Zum dritten gedencket der Catechismus in der Praefation ausdr cklich des
Catechismi des Ehrnwirdigen Herrn Lutheri. Vnd thut solches nicht mit
einem „Aue Rabbi“,783 wie der Judasbruder Kemnicius sein verbittertes,
feindseliges hertz wider die Schul zu Wittemberg besch net mit dem Judas-
kuss, da er sich stellet, als meine er es so gut mit derselbigen, zu welcher er 35

als mit Spiessen vnd Stangen also mit ertichten vnd boshafftigen Calumnijs

781 Philipp Melanchthon, Examen ordinandorum deutsch (1558), in: CR 23, LXVI (MWA 6,
202,25–33). Joh 15,4.
782 Vgl. Philipp Melanchthon, Examen ordinandorum lateinisch (1559), in: CR 23, 61. Dort fin-
det sich allerdings nicht das ganze, hier angeführte Zitat aus I Kor 10,14–16, sondern nur die
Kernformulierung aus Vers 16.
783 Vgl. zur ganzen Passage Mt 26,47–49.




